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Waagenanbindung für die Prozessindustrie 
GMP- und 21 CFR Part 11-konforme Integration 
in SAP ERP 
Durch die nahtlose Integration von Wiegesystemen in SAP ERP lassen sich in der Prozessindustrie System- 
und Medienbrüche beseitigen, die Einhaltung von Toleranzgrenzen im Wiegeprozess gewährleisten und der 
Aufwand für das manuelle Übertragen von Werten sowie damit verbundene Fehler erheblich reduzieren.  
Das 4-Augen-Prinzip wird in vielen Fällen überflüssig. 
 

 

 
Das SAP Add-On SAPWeigh/3 des Fujitsu-Partners AKR ermöglicht 
produzierenden Unternehmen in der Chemie-, Kosmetik-, Pharma-, 
Nahrungs- und Genussmittel-Branche eine nahtlose und GMP- und 
21 CFR Part 11-konforme Integration ihrer kompletten Wiegesyste-
me in das Produktionsplanungsmodul SAP PP und die entsprechen-
de Bedienoberfläche. 
 
Fujitsu bietet ein Komplettangebot rund um die Waagenanbindung 
aus einer Hand – von der Beratung und Planung über Hardware und  
Lizenzen bis hin zur Implementierung und Schulung der Anwender. 
Das neue Modul lässt sich vollständig auch in die Fujitsu-eigene und 
SAP-basierte Branchenlösung für die Prozessindustrie myTDS.Process 
einbinden und ergänzt damit die große Auswahl an Add-Ons, mit de-
nen Fujitsu Unternehmen eine einfache und maßgeschneiderte An-
passung ihres ERP-Systems an individuelle Anforderungen ermöglicht. 
 

 
Technische Voraussetzung ist ein SAP ERP-System ab Version 4.6B. Das 
Komplettangebot beinhaltet auch die für die Anbindung notwendige 
MTOPC-Box von AKR, welche die zertifizierungsfreie SAP ODA-Schnitt-
stelle als Basis für die Integration nutzt. Die Waagenanbindung hat 
somit keine Auswirkung auf die Validierung des Gesamtsystems. Auch 
eichamtliche Vorgaben werden allesamt erfüllt. 
 
 

Ihr Vorteil: 

SAPWeigh/3 optimiert Ihre Planungs- und Produktionsprozesse. 
Dabei reduziert das Modul die Komplexität sowie die Auswirkungen 
der Waagenanbindung auf die Validierung des führenden ERP-
Systems – und damit die Kosten für die Integration – erheblich. 
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Wiegeanwendung auch ohne SAP-Zugang 
Ein eigenes Berechtigungsobjekt ermöglicht die einfache Berechti-
gungssteuerung aus dem SAP-Standard heraus. Damit können neben 
Transaktionen auch individuelle Aktionen innerhalb der Transaktion in 
Profilen definiert und den SAP-Usern als Rollen zugewiesen werden. 
 

 
Daneben beinhaltet SAPWeigh/3 auch eine Benutzerverwaltung für die 
Wiegeanwendung. Das reduziert die Kosten, beispielsweise bei einer 
Anwendung im Schichtbetrieb, bei der nicht alle Wiegewerker einen 
eigenen SAP-Zugang haben.

Waagenanbindung „SAPWeigh/3“ 

 GMP- und 21 CFR Part 11-konforme Integration über zertifizie-
rungsfreie SAP ODA-Schnittstelle 

 Komplettangebot inklusive MTOPC-Box von AKR, Beratung,  
Planung, Hardware, Lizenzen, Implementierung und Schulung 

 Scanner-Anbindung sowie Formulare für Wiegeprotokolle und 
Druck von Wiegeetiketten  

 Keine Software-Installation auf Windows-Arbeitsstationen (ne-
ben SAP GUI-Anwendung und Java-Laufzeitsystem)  

 Split-Modul für die Verwaltung von Wiegeaufträgen  
 Wiegeprotokollierung in eigenem Audit Trail 

 

Über Fujitsu: 
Fujitsu Central Europe (Deutschland, Österreich und die Schweiz) ist 
ein führender europäischer Informations- und Telekommunikations-
Komplettanbieter. Das Unternehmen hat seinen Hauptsitz in Mün-
chen und bietet ein umfassendes Portfolio von Technologieprodukten, 
Lösungen und Dienstleistungen, das von Endgeräten über Rechen-
zentrumslösungen, Managed und Maintenance Services und Cloud-
Lösungen bis hin zum Outsourcing und zur Beratung reicht. Fujitsu 
entwickelt und fertigt in Deutschland Notebooks, PCs, Thin Clients, 
Server, Speichersysteme sowie Mainboards und betreibt hochsichere 
Rechenzentren. In der Region Central Europe erzielte Fujitsu im Ge-
schäftsjahr 2013 (zum 31. März 2014) mit rund 2.800 Mitarbeitern 
einen Umsatz von mehr als 1,8 Milliarden Euro.

 


